
Die Mädchenmannschaften erfolgreich im Verbandspokal

Die U 11 Mädchen mussten in der Vorrunde nach Stauff und gewannen dort nach spannen-
dem Verlauf mit 4:3 Toren.

Im Viertelfinale hatten wir dann gegen den TSV Ochenbruck Heimrecht. Wir gestalteten das
Spiel lange ausgeglichen hatten durch Pruscha Raouf auch eine Torchance, ansonsten hielt
lange Zeit TW Meli Rinner mit tollen Paraden das 0:0. Auch nach dem 0:1 Rückstand kämpfte
die Mannschaft unverdrossen mit der Unterstützung zahlreiche Fans weiter, musste aber kurz
vor Schluß noch den 0:2  Endstand hinnehmen. In einer stark spielenden Mannschaft kann man
noch TW Rinner und den Neuzugang Jacqueline Reinhardt besonders herausheben.

Es kämpften im Pokal: Rinner, Bauer, Reinhardt, Köhler, Raouf, Schnelle, 
Götz, Schmidtke, Utzelmann, Schwarz, Bölian und Laura.

Im Achtelfinale der letzten Sechzehn in Mfr. standen unsere U 13 Juniorinnen und hatten
dann zuhause die starke Mannschaft der SpVgg Mögeldorf zu Gast. Wir verloren mit 1:16
recht deutlich und sind leider ausgeschieden. Trotzdem bis dorthin zu kommen ist eintoller
Erfolg.

Die U 17 Juniorinnen hatten im Sechzehntelfinale den TSV Falkenheim zuhause. Die Gäste
die als Aufsteiger aus der Kreisliga antraten lieferten unserem Team ein spannendes Match,
das wir knapp mit 2:1 für uns entschieden.
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Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de
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Bayerische Meisterschaften der Senioren am 05./06.Juni 2010 in Passau  

Frauen-Power und Kampfgeist brachte unserer kleinen TSV-Mannschaft einen beachtlichen
Erfolg bei den diesjährigen Bayerischen Seniorenmeisterschaften.

Kleine Fitnessprobleme, beruflicher Stress und nicht immer optimale Trainingsbedingungen
konnten die erfahrenen Athletinnen nicht daran hindern, fünf Bayerische Meis-tertitel und wei-
tere fünf Podiumsplatzierungen für den TSV Zirndorf einzufahren.

Christl Weniger bewies besonderen Kampfgeist. Obwohl leicht angeschlagen durch die Fol-
gen eines grippalen Infekts absolvierte sie ein Wahnsinnsprogramm. Hut ab vor ihrer 400
Meter-Leistung in der Altersklasse W 50. Christl belegte hier nach zwei Bayerischen Mei-
stertiteln über 100 Meter und 200 Meter in der Altersklasse W 65 zwar Platz drei, aber sie
war der zweitplazierten, aber um 15 Jahre jüngeren Gegnerin, nur um hauchdünne drei Sekun-
den unterlegen. Das ist einfach Spitze!

Karin hatte sich ein ähnliches Mammutprogramm wie Christl und Kerstin vorgenommen. Lei-
der machte nach dem 100 Meter-Lauf die Oberschenkelmuskulatur nicht mehr mit, so dass sie
wegen starker Schmerzen auf den vorgesehenen Hoch- und Weitsprung verzichten musste.

Der einzige TSV-Mann Willi Reichelt erreichte mit 1,40 Meter im Hochsprung der Alterklasse
M 60 Platz 4. Auch ein schöner Erflog - die Höhe ist nicht schlecht.

Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer und Christl wünschen wir alles Gute und viel
Erfolge für die Deutschen Seniorenmeisterschaften!

Hier die einzelnen Leistungen und Platzierungen:

Kerstin Grunwald - W 45
Bayrischer Meistertitel über 200 m (29.76 sec) und 400 m (70.70 sec)
2.Platz über 100 m (14,44 sec)
3.Platz im Weitsprung (4,45 m)

Karin Lehner - W 55
Bayrischer Meistertitel über 100 m (16,17 sec)
3.Platz über 200 m (36,86 sec)

Christl Weniger - W 65
Bayrischer Meistertitel über 100 m (16,15 sec) und 200 m (34,41 sec) 
2.Platz über 800 m (3:19,06 min)
3.Platz in der W 50 über 400 m (76,94 sec) !!!! (400 m sind in der AK 
W 65 nicht ausgeschrieben)

Willi Reichelt - M 60
4. Platz im Hochsprung (1,40 m)

Kerstin Grunwald

Leichtathletik
Walter Huber

Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 45 72

e.mail: walter_huber@gmx.de

Im Achtelfinale schickte uns das Los wieder nach Dachsbach/Birnbaum, wo wir das Punktspiel
vor einigen Wochen schon recht deutlich gewannen. Auch dieses mal hieß der Sieger mit
12:0 Toren wieder Zirndorf, was uns ins Viertelfinale brachte.

Dieses Spiel führte auch unsere großen Mädel nach am Freitag, dem 25. 6,. nach Stauff. Mit
mehrfachem Ersatz konnte das Team von Peter Knott das Spiel mit 3:1 gewinnen und steht im
Halbfinale!!!! Herzlichen Glückwunsch.                                                  

G. Neff

Wieder Frauenmannschaft am Start

Für die nächste Saison wurde wieder eine Frauenmannschaft gemeldet, die in der Kreis-
liga Nbg./Frankenhöhe an den Start gehen wird. Die ersten Neuzugänge sind schon unter
Dach und Fach. Vom SV Poppenreuth kommen die Zwillinge Sabrina und Tanja Stark und
aus Puschendorf die Torfrau Pia Popp.

Weitere interessierte, junge Frauen die gerne Fußball spielen wollen sind uns herzlich
willkommen. Training ist Montagabend von 19.30 -21.00 Uhr.

Infos bei Spielleiter Günter Neff: Tel. (0911) 60 84 82 od. 60 60 80, Mobil: 0175-7040634
Mail: guenter.neff@gmx.de

Werben Sie neue Mitglieder
für unseren TSV 1861 Zirndorf
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Ergebnisse

Beim Metropolmarathon in Fürth hat sich Dierk Feddern über 10 km den ersten Platz in
der Altersklasse M 65 erlaufen. Seine Zeit: 48,50 min. In der Männergesamtwertung kam er
auf Platz 126.

Besonders freuen wir uns, dass Gabi Schweiger wieder mit von der Partie war. In der Klasse
W 50 konnte sie nach 10 km mit einer Zeit von 53,42 min Platz drei einnehmen. In der Gesamt-
wertung Platz 48.

Ehrung für Karl-Heinz Schwarz

Die Ehrennadel in Gold mit Kranz hat Karl-Heinz Schwarz für seine besonderen Verdienste für
den Sport vom BLV erhalten. 

Er hat über viele Jahrzehnte die Zeiten und die Weiten (und die Höhen) für die Sportabzei-
chenbewerber gemessen und dokumentiert und war somit ein wichtiger Helfer bei der Abnahme
des Sportabzeichens. Seine gelassene Art hat die oft bei den Abnahmen entstehende Hektik
etwas gedämpft und hat beruhigend auf die Teilnehmer gewirkt.

Wir bedanken uns bei ihm als Nutznießer seiner Tätigkeit und gratulieren ihm zu dieser Aus-
zeichnung.

M. Minameyer
PRESSE TOTO-LOTTO

TABAKWAREN

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 941 54 17
90513 Zirndorf Telefax  0911 / 941 55 40

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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11ten Platz wodurch der TSV Zirndorf wertvolle Punkte erreichte und trotz eines Ausfalls die
Punktewertung anführt. Auch die Jungs der Schüler A, bei denen allerdings gleich zwei wich-
tige Ausfälle zu beklagen waren, und die weibliche Jugend B sammelten fleißig Punkte und
möchten am Ende ein Wörtchen um die Meisterschaft mitreden.

Bei den Schülerinnen B (99/00) über 400m laufen 2,5km Rad fahren und nochmals 400m
laufen, die allerdings nicht als bayerische Meisterschaft ausgetragen wurden, jedoch genauso
stark besetzt war, siegte einmal mehr Katrin Gottwald und ließ bis auf einen auch alle Jungs
hinter sich.  Nic Jantschek konnte als jüngerer Jahrgang 2000 noch sechster werden. 

Insgesamt  stellten sich  15 Triathleten vom TSV Zirndorf der eiskalten Herausforderung.
Nächster wichtiger Wettkampf sind die Mittelfränkischen Meisterschaften am 26. Juni in und
am Rothsee. Bereits einen Tag später steht das zweite Rennen zur bayerischen Mann-
schaftsmeisterschaft im Niederbayerischen Triftern an.   

Ergebnisse der Bayerischen Meisterschaften 

Bayerische Meisterschaft Jg Zeit in min Offene Veranstalterwertung

Schülerinnen A (98/97) 1,25km Laufen, 10km Rad, 2,5km Laufen
3. Platz Lena Körber 1997 39:08 3. Platz
5. Platz Christina Zeiher 1997 40:48 5. Platz

11. Platz Lena Hollerung 1997 45:13 11. Platz
15. Platz Lea Schröder 1997 46:13 15. Platz

Schüler A (98/97)
5. Platz Christian Bühler 1998 39:38 5. Platz

12. Platz Dominik Stark 1998 44:54 13. Platz
14. Platz Michael Weidner 1998 50:55 16. Platz

Jugend B w (96/95) 400m Schwimmen 10km Rad, 2,5km Lauf 
2. Platz Julia Schübel 1995 37:10 2. Platz
6. Platz Lena Gottwald 1996 38:52 8. Platz

Jugend B m (96/95) 
10. Platz Maximilian Körber 1995 40:16 10. Platz

Schüler B (00/99) 400m Lauf 2,5km Rad, 400m Lauf 
Katrin Gottwald 1999 09:51 1. Platz
Nic Jantschek 2000 10:50 6. Platz

Zwei Zirndorferinnen auf dem bayerischen Triathlonpodest 

Bei den bayerischen Triathlonmeisterschaften am 16. Mai in Weiden konnten die Nach-
wuchstriathleten vom TSV Zirndorf, zwei Wochen nach den Duathlonmeisterschaften,  erneut
überzeugen. 

Wegen 18,6°C Wassertemperatur im Schätzlerbad und 7°C Lufttemperatur durfte bei der
Jugend B (Jahrgänge 95/96) nur mit einem Neoprenanzug geschwommen werden. Julia
Schübel kam mit den Bedingungen aber bestens zurecht und konnte über 400m Schwimmen
10km Rennradfahren und 2,5km laufen in 37:10 min bayerischen Vizemeisterin werden. Lena
Gottwald erreichten als achter und Maximilian Körber als zehnter trotz der starken Konkur-
renz hervorragende Platzierungen. 

Die Trikids waren auch bei den bayerischen Triathlonmeisterschaften vorne dabei

Bei den Schülern A (97/98) war die gleiche Strecke vorgesehen, das Schwimmen mußte
jedoch laut Vorschrift der Deutschen Triathlon Union bei diesen Temperaturen durch einen
1,25km langen Lauf ersetzt werden, so dass ein Duathlon daraus wurde. 

Mit dem dritten bayerischen Meistertitel über diesen Wettkampf überzeugte Lena Körber. Den
fünften Platz konnten Christina Zeiher und Christian Bühler erreichen.  

Weiden war gleichzeitig Auftakt zum ersten von fünf Rennen zur Bayerischen Mannschafts-
meisterschaft. Die Mannschaft der Schülerinnen A komplettierte Lena Hollerung mit einem

Schwimmen & Triathlon
Frank Spengler

Hermann-Hesse-Weg 9 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 965 24 52

e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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Neben den üblichen Verdächtigen auf die Podestplätze erreichten überraschend Denise Ittner
und Björn Bengelstorff das Treppchen. Zu erwähnen auch die Schülerinnen A die Platz 2,3
und 4 belegten und allesamt schneller waren als die schnellsten gleichaltrigen Jungs. (aber nur
weil unsere Jungs nicht dabei waren J)

Bei der Siegerehrung wurden  alle Teilnehmer mit einer Urkunde und einer Medaille bzw.
Pokale ausgezeichnet. Außerdem gab es ein Finisher-Shirt.  

Für einige hieß aber danach gleich weiter reisen ins niederbayerische Triftern, denn am Fol-
getag stand der Bayerische Jugendcup auf dem Programm. Wie der Doppelstart verkraftet
wurde lest ihr im nächsten Bericht. 

Hier die Ergebnisse der Zirndorfer Starter:
Schülerinnen C (01/02) 40m Laufen 2,5km Radfahren 500m Laufen:

7. Lea Jantschek 2002 13:05,0

Schülerinnen B (99/00) 60m/2,5km/1000m:

1. Katrin Gottwald 1999 10:53,9

Schüler B (99/00) 60m/2,5km/1000m:

3. Nick Jantschek 2000 11:37,7

9. Henrik Reiter 2000 13:11,5

Schülerinnen A (97/98) 80m/4,4km/1000m:

2. Lena Körber 1997 13:37,0

3. Christina Zeiher 1997 14:04,5

4. Lena Hollerung 1997 15:01,6

Schüler  A (97/98) 80m/4,4km/1000m:

9. Michael Weidner 1998 19:00,2

Jugend B w (95/96) 100m/4,4km/1000m:

1. Lena Gottwald 1996 14:28,7

3. Denise Ittner 1996 16:49,2

Jugend B m  (95/96) 100m/4,4km/1000m:

1. Maximilian Körber 1995 14:08,2

2. Björn Bengelstorff 1996 14:26,5

Bei den flotten Flitzern in Vohenstrauß

Der traditionelle Flotte-Flitzer Schülertriathlon am 12. Juni in Vohenstrauß war wie immer wie-
der hervorragend organisiert. 

Geschwommen wurde im 20m Hallenbad, geradelt wurde mit dem Mountainbike auf einem
Rundkurs und die Laufstrecke rund um den Sportplatz war für die Zuschauer gut einsehbar.   

Obwohl wir etwas weniger Starter als sonst in Vohenstrauß dabei hatten, stellte der TSV wie-
der die meisten Sieger.

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz, Trockenputz, Fassadenputz, Thermoputz, 
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen
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Kleine Goldsprinter in Schwabach

Am 19. Juni stellten sich 5 eiserne Schwimmer aus der
neuen Aufbaugruppe von Manuela im Schwabacher
Freibad einem Schwimmwettkampf, nämlich dem
6.Goldsprinterpokal. 

Es war schon deshalb eine Herausforderung weil es
neben der starken Konkurrenz vor allem am morgen
ziemlich frisch war. Im Wasser aber  war es gut auszu-
halten und so wurden viele persönliche Bestzeiten
geschwommen. 

Gold gab es zwar nicht zu gewinnen, aber immerhin
einmal Silber und zweimal Bronze für Alina Härtl. 

Hier die Ergebnisse:
Alina Härtl 01 50m Rücken 0:58,3 3.Platz

50m Brust 0:57,5 2.Platz
50m Freistil 0:50,7 3.Platz

Marco Härtl 00 50m Rücken 1:02,4 8.Platz
50m Brust 1:02,0 7.Platz
50m Freistil 0:53,8 8.Platz

Nikita Nowak 00 50m Brust 0:56,4 10.Platz
50m Freistil 0:55,1 11.Platz

Melanie Steiner 00 50m Brust 1:06,0 13.Platz
50m Freis til 0:51,4 6.Platz

Stefanie Wunner 01 50m Brust 1:09,5 11.Platz
50m Freistil 0:59,8 6.Platz

Termine:  Jede Menge, stehen alle im Netz. www.tsv-zirndorf.de

Doppelsieg in Triftern beim Bayerncup 

13. Juni, 09:30 Uhr: Zweites von fünf Rennen zur
bayerischen Mannschaftsmeisterschaft im nieder-
bayerischen Triftern: die Schülerinnen A sind soeben
gestartet Christina Zeiher geht nach 250m Schwim-
men als erste auf die Radstrecke. Kurz vor dem lan-
gen Anstieg mit 150 Höhenmetern! wird die 13-jährige
von ihrer Vereinskameradin Lena Körber überholt.

Lena läuft mit großen Vorsprung als erste in Ziel ein,
Christina hält den zweiten Platz ebenfalls mit großem
Vorsprung auf die Drittplatzierte. Als 18. steuert Lea
Schröder weitere Punkte zur Mannschaftswertung
bei. Die Mädels können dadurch ihren Vorsprung wei-
ter ausbauen und Lena führt vor Christina nun auch die Einzelwertung an. Der Start in Vohen-
strauß am Tag zuvor hat die zwei eher noch beflügelt.

Kurze Zeit später stürmen die Jungs ins Ziel, trotz Verletzungen von einem früheren Rad-
sturz erreicht es Michael Schübel als bester Zirndorfer zunächst als vierter. Als nächster folgt
schon Maximilian Bayer der kurz davor noch eine ganze Guppe sprengt. Chris-tian Bühler
als zehnter ergattert  ebenfalls noch Punkte für die Mannschaftwertung. 

Was die Jungs zu dieser Zeit noch nicht wissen: der scheinbare Sieger wird disqualifiziert
werden, da er sein vorgeschriebenes Übersetzungssverhältnis heimlich wieder  gelockert hat.
Somit werden alle einen Platz besser geführt. Sie sind jetzt dritte in der Mannschaftswertung,
nur noch einen Punkt von den Zweitplatzierten dem SC Riederau entfernt.

Die Jugend B ist schon unterwegs:  eine dreier Gruppe sprintet um den Sieg. Julia Schübel wird
zweite und führt damit die Cup-Wertung an. Lena Gottwald kommt als sechste rein. Da es
nur zwei sind bilden sie in der Mannschaftswertung mit Sarah Neukam vom TV 1848 Erlangen
eine Startgemeinschaft was innerhalb eines Bezirks erlaubt ist. Sie ist in Triftern nicht am
Start. Dennoch können die Mädels die Führung bei der Jugend B halten.

Die Ergebnisse von Triftern im Überblick:
Schülerinnen  A (97/98) 250m/11km/2000m:
1. Lena Körber 1997 0:34,55
2. Christina Zeiher 1997 0:36,22

18. Lea Schröder 1998 0:44,06

Schüler  A (97/98) 250m/11km/2000m:
3. Michael Schübel 1997 0:34,11
4. Maximilian Bayer 1998 0:36,38
9. Christian Bühler 1998 0:37,34

13. Dominik Stark 1998 0:43,18
14. Michael Weidner 1998 0:45,02

Jugend B w (95/96) 250m/11km/2000m: 
2. Julia Schübel 1995 0:33,47
6. Lena Gottwald 1996 0:34,49

Jugend B m  (95/96) 250m/11km/2000m: 
9. Maximilian Körber 1995 0:34,25

Doppelsieg: Lena Körber und Chris-
tina Zeiher gewinnen das 2. Bayern-
cuprennen (v.l.)

Achtung Kinder! neu! neu! neu! neu! Achtung Kinder! neu! neu! neu! neu! 
Die Mini-Trikids !

Für aallllee KKiinnddeerr vvoonn ccaa.. 66 -1100 JJaahhrreenn
Spielerisches und abwechlungsreiches 

Lauf- und Grundlagentraining für kleine Triathleten, Schwimmer 
oder Läufer, und solche die es werden wollen. 

Immer ffreitags 116:00 UUhr bbis 117:00 UUhr in der kleinen TSV  Halle

Spiele in der Halle oder auch mal kleinen Radausflug

Beginn:  Im September nach den Ferien

Näheres demnächst unter www.tsv-zirndorf.de

und in der nächsten Ausgabe
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Radtour im Biberttal 

Am Sonntag, dem 27. Juni 2010, hatten wir zu einer Radtour eingeladen. Eine solche "Out-
door"-Veranstaltung ist immer vom Wetter abhängig. Wir hatten in diesem Jahr großes Glück:
Die Sonne begleitete uns von einem strahlend blauen Himmel den ganzen Tag. 21 Radler
hatten sich um 9 Uhr an der TSV-Turnhalle eingefunden und bis Großhabersdorf vergrößerte
sich die Zahl auf 26 sportbegeisterte Pedalritter. 

Jürgen Götz hatte eine abwechslungsreiche Tour vorbereitet. Zunächst ging es an der Bibert
entlang in Richtung Leichendorf. Wir folgten dann, der Baustelle ausweichend, dem Radweg
nach Wintersdorf, querten dort die Staatsstraße nach Weinzierlein und auf der Nebenstraße,
vorbei an der Kernmühle erreichten wir Neuses. Vom Herboldshof aus führte ein schöner
"Waldrandweg" nach Vincenzensbronn, wo wir die erste Trinkpause einlegten. In Großha-
bersdorf bogen wir nach Schwaighausen ab, um dann wieder über den Talgrund auf den Rad-
weg in Richtung Münchzell zu wechseln. Auf
den Wiesen lag das duftende Heu, um uns dar-
auf aufmerksam zu machen, dass der Som-
mer in diesem Jahr jetzt wirklich angefangen
hatte.  

Der gut ausgebaute Radweg auf der alten
Bibertbahn-Trasse führte uns über Dietenh-
ofen, Leonrod bis Ebersdorf. Jetzt hieß es, den
südlich gelegenen Höhenrücken zu queren,
um ins Mettlachtal zu gelangen. Zunächst
schoben wir den Berg hinauf in Richtung Göt-
teldorf. Auf der Hochfläche hatte Jürgen eine
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interessante Route ausgekundschaftet, die
uns über Rüdern und gut befahrbare Flurbe-
reinigungswege direkt hinunter nach Warz-
felden führte. Hier hatte uns Uschi im Land-
gasthof  "Schwarzer Adler", bewirtschaftet von
der Familie Trinkaus, auf der Terrasse Tische
reservieren lassen. Auch Renate und Helmut
hatten sich schon eingefunden, der wegen
seiner Verletzung nicht an der Radtour teil-
nehmen konnte. Wir wünschen ihm auch an
dieser Stelle nochmals gute Besserung. 

Nach einer zweistündigen Mittagspause unter
Bäumen und Sonnenschirmen machten wir
uns auf den Heimweg. Erst folgten wir der
Mettlach bis Kleinhaslach, dann dem Haselbach bis zur "Kapl" und schließlich der Bibert bis
Wintersdorf. Hier trafen wir um 15 Uhr vor dem Garten des Hotel Regina ein, wo die offizielle
Tour nach ca. 60 Km endete. Wer den Beginn des Fußballspiels Deutschland gegen England
keinesfalls verpassen wollte, radelte sofort weiter. Die meisten kehrten noch zu einem Cap-
puccino oder Ähnlichem in dem gepflegten Garten ein. - Wer wollte, kam anschließend zum
Fußballspiel auch fast noch zurecht....  Wir danken Jürgen für die Auskundschaftung der
Strecke und Uschi für die Reservierung der Tische und hoffen wieder auf schönes Wetter bei
der Skiclub-Radtour im nächsten Jahr. 

Floßfahrt auf dem Main durchs Frankenweinland 

Als Sommerveranstaltung hatte sich das Skiclub-Team etwas ganz Besonderes ausgedacht:
Eine Floßfahrt auf dem Main eingeladen. Als "Freiluftveranstaltung" ist das Gelingen natür-
lich auch vom Wetter
abhängig. Wir hatten
Glück! Während der Floß-
fahrt schien die Sonne
und der Wein schmeckte!  

Am Samstag, dem 12.
Juni 2010, fanden sich 50
Floßfahrer um 13 Uhr an
der TSV-Turnhalle ein.
Auf der Hinfahrt über die
B 8 zog sich der Himmel
bald zu und es regnete
kräftig. Aber als wir Kit-
zingen erreicht hatten,
klarte es auf,  und als wir
auf der Vogelsburg ober-
halb von Volkach ange-
kommen waren, konnten
die Sonnenbrillen ausge-
packt werden. Von dort
oben hat man einen wun-
derschönen Blick auf die Mainschleife von Astheim bis Escherndorf. Man konnte gut auf dem
Fluss die Ankunft des Floßes an der Anlegestelle bei Astheim beobachten. Von hier oben

Skiclub
Udo Richter

Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Hallo liebe Tennisfreunde.

Vereinsmeisterschaften 2010

Termin und Infos zu den Spielen.

Freitag 30. Juli  bis Sonntag 01.August 2010.

Beginn an allen Tagen ab 10:00h.

In diesem Jahr haben wir einen anderen Spielmodus gewählt.

Wie ihr aus dem Datum ersehen könnt, sollen die Spiele nur an einem Wochenende stattfin-
den. Wir hoffen dadurch eine höhere Beteiligung und natürlich mehr Geselligkeit zu errei-
chen. 

Gespielt werden - kleine Änderungen vorbehalten - :

5 Min. Einschlagen,   50 Min. Spielen,  5 Min. Plätze abziehen. 

Die Spielzeiten werden von der Turnierleitung an- und abgepfiffen.

Spielgewinner ist, wer die meisten Spiele gewonnen hat, oder bei Gleichstand im letzten Spiel
vorne liegt. Bei Ablauf der Spielzeit entscheidet der letzte Ball. Dabei hat der Rückschlä-
ger die Wahl, von welcher Seite der letzte, spielentscheidende Ball aufgeschlagen wird.

Ob im KO-System oder mit B-Runde gespielt wird, richtet sich nach der Anzahl der Meldun-
gen. Die Endspiele könnten bei zügigem Verlauf im üblichen Wettkampf-Modus, also in zwei
Sätze mit langem Tie-Break ausgespielt werden. 

Die Begegnungen werden von der Spielleitung ausgelost. Das gilt auch für die Doppel-Mann-
schaften.

Die Anmeldungen zu den Spielen erfolgen ab 09. Juli bis 25.Juli durch Eintragen in die
ausliegenden Listen im Vereinsheim. 

Tennis
Paul Bräunlein

Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 41 52

e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

begann unser Spaziergang durch die Wein-
berge des Julius-Echter-Spitals bis zur Anle-
gestelle. Wer nicht so gut zu Fuß war, fuhr mit
dem Bus dorthin. Das Floß füllte sich bis auf
den letzten Platz und um 15.30 Uhr hieß es
"Leinen los!" 

Der "Chef-Flößer" begrüßte uns und stellte uns
seine Mannschaft vor. An Bug und Heck müs-
sen je ein  Steuerruder betätigt werden und
auch der Weinausschank muss organisiert
sein. Es wurden Weine aus den eigenen Wein-
bergen ausgeschenkt. Das Zeltdach wurde
aufgerollt, die Regenwolken waren ent-
schwunden und die Flusslandschaft mit den
darüber liegenden Weinbergen glitt rechts und
links langsam an uns vorbei. Besonders die
steile Weinlage "Escherndorfer  Lump", im
Flussbogen zwischen der Vogelsburg und
Escherndorf, beeindruckt aus dieser Fluss-
Perspektive sehr. Der Flößer erklärte uns die
Landschaft mit den Orten, an denen wir vor-
beifuhren, die Weinlagen und die Rebsorten,
hatte immer ein Weinglas in der Hand und
einen passenden Spruch auf den Lippen.
Natürlich haben wir ihn mit dem Weinglas nicht
allein stehen lassen....

Nach der Hälfte der Fahrt gab es für jeden eine vorbestellte kräftige, deftige Häckerplatte, die
sich alle gut schmecken ließen. Die Grundlage für den weiteren Weingenuss war damit gege-
ben. Nach ca. 3,5 Stunden erreichten wir die Anlegestelle zwischen Sommerach und Ger-
lachshausen. Von hier aus brachte uns der Bus zu einem Weingut in Fahr, wo wir das Abend-
essen bestellt hatten. Uschi und Christa hatten die Essen bereits auf der Hinfahrt aufgenommen
und die jeweilige Anzahl telefonisch durchgegeben. Wir saßen  alle im Wintergarten und bald
wurde es so warm, dass zwei Dachelemente aufgeschoben werden konnten. Auch hier
schmeckten Wein und Bier und der hausgebrannte Trester steigerte nach dem Essen das
Wohlbefinden des Magens. Da es erst spät zu Dunkeln begann, merkten wir nicht, wie die
Zeit verflog... 

Gegen 22.30 Uhr traten wir die Rückfahrt an und gegen Mitternacht hatten wir wieder Zirndorf
erreicht. 

Wir bedanken uns besonders bei Uschi Albrecht für die Organisation dieses Ausfluges und beim
Skiclub-Team für die Mithilfe bei der Durchführung. Dieser Ausflug ins Mainfrankenland  wird
in guter Erinnerung bleiben.

Udo Richter

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT



1918

Kurzbeschreibung zu Aš und Bad Elster.

Am Rande der Tschechischen Republik, dabei inmitten einer malerischen Region befindet
sich Aš. Die Lage im Drehkreuz zwischen Tschechien, Bayern und Sachsen offeriert Aš die
attraktive Möglichkeit, Zentrum der grenzüberschreitenden Kommunikation im neuen Europa
zu werden.

Bad Elster ist ein Kurort im sächsischen Vogtlandkreis. Die Stadt ist eines der ältesten Moor-
heilbäder Deutschlands und liegt im Dreiländereck zwischen Tschechien, Bayern und Sach-
sen in der Nähe von Plauen und Hof. Sie gehört der grenzüberschreitenden Mikroregion
Freunde im Herzen Europas an.

Der im oberen Tal der Weißen Elster liegende Ort, ist von höheren waldreichen Bergen umge-
ben, die vor extremen Temperaturschwankungen schützen.

Viel Spaß und Erfolg wünscht die Abteilungsleitung.

Die Listen teilen sich in die Kategorie:
Einzel und Doppel:
Damen / Herren 60+
Damen / Herren 40-60
Damen / Herren bis 40
Gemischtes Doppel ohne Altersbegrenzung.
Kinder / Jugendliche, entsprechend der Meldungen, in einer Zweier-Gruppe.

Für Mitglieder aus anderen Abteilungen des TSV und Schnupperteilnehmer 2010   haben
wir  eine -  Hobbyspielrunde -  vorgesehen.

Also, merkt euch den Termin vor, oder noch besser, nehmt recht zahlreich teil. Natürlich wür-
den wir uns auch über Zuschauer zu den Spielen freuen.

Für weitere Infos steht die Abteilungsleitung/1. Sportwart gerne zur Verfügung.

Bitte um Verständnis, dass die Plätze für die VM an diesem Wochenende reserviert sind. Die
Belegung ist aus der Liste am Vereinsheim ersichtlich.

Weitere Termine für die Sommersaison 2010

Internationales Spaß- und Kennenlernturnier in Asch, Tschechische  Republik.
Durch die Initiative unseres ehemaligen Mitgliedes Peter Kostek besteht die Möglichkeit, vom
13.August bis 15. August 2010, ein Freundschafts-Turnier in Asch durchzuführen.

Eingeladen sind alle Senioren mit Ehepartner/Lebensabschnittsgefährten..

Geplant ist:

Anreise am  Freitag, den 13.08. ab 16:00h,
zum Hotel Goethe in Asch (CZ). Nachdem
wir die Zimmer bezogen haben, fahren wir
nach Bad Elster, zu Peter. Er hat angebo-
ten, uns am Abend mit Grill- Schmankerln
und Böhmischem Bier zu verwöhnen.

Am Samstag findet dann auf der Anlage des
Tennisvereins in Asch das Turnier statt.
Gespielt wird je nach Teilnehmern, Einzel,
Doppel-(Mix). Den Abend verbringen wir in
gemütlicher Runde in der dortigen Gastwirt-
schaft.

Am Sonntag geht es dann nach dem Frühstück nach Bad Elster. Dort unternehmen wir einen
Stadtrundgang mit Peter. Eventuell, Frühschoppen mit Musik am Badeplatz.

Für die Damen ist eine Sonderprogramm vorgesehen!
Die Rückfahrt in die Heimat beendet dann das Wochenende.

Anreise im eigenen PKW (Fahrgemeinschaften), oder bei 20 Teilnehmern mit Bus.

Die Übernachtung je Zimmer 24.- €, inkl. Frühstück.

Die Teilnehmerzahl ist aus Platzgründen auf 20 Pers. begrenzt. Reservierung nach Ein-
gang der Anmeldungen, verbindlich bis spätestens 25. Juli 2010, an den 2. Sportwart
Gerhard Gräf (Tel: 697333, oder mit Mail: graef-oberasbach@web.de)

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst

Tennisplatz in Asch. Bad Elster Quelle



2120

Neuer BK-Schiri für Zirndorf 

Gernot Roth ist B-K-Schiedsrichter! Wir freuen uns sehr, dass Gernot nach Marc Franke und
Thomas Dittmar der dritte Zirndorfer ist, der in Zukunft bis zur Regionalliga Spiele leiten darf.
Neben dem positiven öffentlichkeitswirksamen Effekt hat dies natürlich auch finanzielle Vor-
teile für die Abteilung, die auch in die Zukunft hinein für Sicherheit in unserem Haushaltsplan
sorgen. Vor allem aber profitieren all jene C-Schiedsrichter, die dann während der Saison
doch nicht ganz so viele Schiedsrichtereinsätze haben werden.

Vielen Dank, Gernot für dein Engagement, welches wir sehr zu schätzen wissen! Wir sind
überzeugt, dass du mit guten Schiedsrichterleistungen überzeugen wirst und in deinem neuen
Hobby interessante und spannende Momente erleben darfst.

Zum 50. Geburtstag

Am 08.06. wurde unser Abteilungsleiter Jörg Schreiner
50 Jahre alt. 

Zu diesem Anlass gratuliert die gesamte Volleyballabteilung
herzlich und wünscht ihm und seiner Familie Gesundheit,
Glück und Freunde für die kommenden Jahrzehnte. Für seine
jahrelang so erfolgreiche Arbeit bedankten sich die Abtei-
lungsmitglieder mit einem kleinen Gaumenschmauß in flüs-
siger Form. 

Wir freuen uns, dass es jemanden gibt, der die Zügel der
Abteilung so lange und nachhaltig im Griff hält und wünschen
Jörg, dass er weiterhin so viel Energie hat, damit die Abtei-
lung auch weitere 10 Jahre überstehen kann.

Bernd Ruhs gratuliert dem
Jubilar im Namen der gesam-
ten Volleyballabteilung für
seine jahrelange erfolgreiche
Arbeit, die er hoffentlich noch
recht lange weiterführen wird.

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Mobil 0175 - 4 10 52 66

S'is wieder Sommer, Sommer in der Stadt

"I glaub mei Chef muaß heit auf mi verzichdn, Ja i lieg fui liaba mit dir im Gras. S'is wieder
Sommer, Sommer in der Stadt" sangen wir schon 1982.  

Damals gab es aber an der Banderbacher Straße noch keine Beach-Volleyball-Felder. Sonst
hätte der Song der Spider Murphy Gang vielleicht auch ein paar Textzeilen über den weißen
Kaolinsand bekommen. Rechtzeitig zum Ende der Pfingstferien ist es noch richtig sommerlich
warm geworden. Deshalb trafen sich die Mixed-Volleyballer spontan um die Ferien auf dem
Beachplatz ausklingen zu lassen. Während die Einen der Hitze trotzen und zu sportlicher
Höchstform aufliefen, entspannten die Anderen im Schatten der Blockhütte. Natürlich kam
dabei auch Essen und Trinken nicht zu kurz. Kein Wunder, dass ein solches Programm Jung
(9) und Alt (56) gleichermaßen begeistert hat. 

Besonders gefreut hat uns, dass auch ehemalige TSV-Spieler auf einen Plausch vorbei kamen,
die den Volleyball gar nicht anfassen wollten. DAS ist wahre Sport-FREUND-schaft! Ein schö-
ner Beweis, dass die verbreitete Theorie "zu einem Vereins-Sommerfest kommt doch heut
zu Tage niemand mehr" nicht stimmt. Wer zu solchen und ähnlichen Freizeit-Events in Zukunft
eine persönliche Einladung erhalten will, braucht uns nur bei nächster Gelegenheit signali-
sieren, dass er/sie auch dann noch Interesse an sportlichen Aktivitäten hat, sobald die strikte
Trennung der Geschlechter aufgehoben wird. 

Wir freuen uns über jede(n) Teilnehmer(in).

Die nächsten Mixed-Termine:
18.-20. Juni Kressbronn am Bodensee
19. Juni Bayerische Meisterschaften in  Neusäß
25.-27. Juni Gimbsheim am Rhein
02.-04. Juli Hirschau am Monte Kaolino
02. August Schlossberg an der Pegnitz
17.-19. Sept Bochum zu Gast in Zirndorf

Volleyball
Jörg Schreiner

Rosmarinweg 7 · 90768 Fürth
Tel. 0911 / 756 83 06

e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de



Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

29. 07. Fichte Heinz 83.
29. 07. Hirn Hans 77.
03. 08. Fleischmann Ernst 70.
13. 09. Gesell Hans 70.

den Mitgliedern

16. 07. Gast Michael
Hanslbauer Fabian
Steiner Hilde

17. 07. Bayerlein Karl
König Stefanie

18. 07. Klose Uwe
Pfrengle Svenja
Wielopolski Waclaw

19. 07. Weinhold Steffen
Westermann Klaus

20. 07. Birngruber Gerhard
Hönisch Daniel

21. 07. Vogel Petra
22. 07. Baierlein Christa

Gloger Natalie
Gräf Gerhard
Hörlein Marco
Rienerth Marc

23. 07. Bildt Thomas
Hummelmann Peter-Axel
Reinhardt Jochen
Studtrucker Hans
Ungerer Klaus

24. 07. Hedrich Ulrike
Seiferth Klaus-Dieter
Shaffar Eva

25. 07. Elzemann Peter
26. 07. Angermann Reinhard

Hann Wilfried
Liebl Christof
Maschauer Sabine
Souleimonidis Mouratis
Traumer Günther

27. 07. Angene Gisela
Beck Carsten
Pfersching Matthias

28. 07. Birthelmer Oliver

28. 07. Dannenberg Jörg
Hirn Lukas
Kessler Peter
Schwarz Jasmin
Wielopolski Jan

29. 07. Finsterer Gerhard
Kaniewski Rudi
Shaffar Emily
Wierzchowski Jens

30. 07. Glufke Tobias
Schrenk Martin

01. 08. Bergner Jörg
Kägeler Christian
Schmidt Ulrike
Seiler Gisela
Stark Klaus

02. 08. Roth Gernot
03. 08. Schneider Albert

Winning Daniel
04. 08. Romeis Hans

Svetlik Erika
05. 08. Beck Hilde

Christmeier Sascha
Rehlinger Pia
Ruhs Bernd
Wagner Norbert

06. 08. Mayer Dominik
07. 08. Könighaus Rainer
08 .08. Bergmann Gabriele

Sattler Bernd
09. 08. Adler Stephanie

Bollmann Jörg
Däumler Alexander
Drassner Walter
Stamminger Katharina
Wagner Claus

10. 08. Hufnagel Marianne
Krummrei Steffen
Schielein Vera
Urbasik Christian
Vogel Steffen

11. 08. Bachmeier Stefan
Klingl Robert
Kocher Oliver
Kriegmeier Florian

12. 08. Lehner Monika
Parth Tim

12. 08. Schweiger Gabi
13. 08. Schmidt Peter
14. 08. Frankowski Maximilian

Kovacevic Sascha
15. 08. Benitez Antonio
16. 08. Popp Harald

Schellenberger Horst
Ullrich Rudolf

17. 08. Feifel Ludwig
Zigon Michael

18. 08. Bauer Karl-Heinz
Förster Stefan
Kotschenreuther Heinz
Schmidt Gottfried

19. 08. Bayer Ulrike
Krypczyk Ramon
Rappsilber Jörg
Wendt Peter

20. 08. Engerer Sabrina
Onic Elke

21. 08. Belich Max
Heyer Wolfgang
Salwender Marcel

22. 08. Bieberich Gerhard
Brehm Walter
Despineux Heinz
Murariu Brunhilde

23. 08. Roth-Hanel Susanne
Seidel Gerhard

23. 08. Weitzer Wolfgang
24. 08. Frötschl Inge

Götz Laura
König Peter
Porley Ursula
Stingl Ralf

25. 08. Bräutigam Rio
26. 08. Deininger Christian

Sommer Peter W.
27. 08. Engelhardt Hannelore

Modschiedler Sandra
28. 08. Weiß Bernd
29. 08. Bodem Thomas

Lochmann Jan
Promm Andrea
Shaffar Ulrike
Steinbauer Ute
Unseld-Lüderitz Sigrid

30. 08. Pfrengle Ina
Schmidt Günter
Schönemann Lisa

31. 08. Wenkryn Walter
01. 09. Gebhardt Simon

Grüner Martina
Klein Christel
Ranke Maik
Wirth Hanna

02. 09. Janocha Benjamin
Meier Michael
Praml Ludwig M.

03. 09. Finsterer Kay
Matthes Sven Chrisstian
Schramm Christian

04. 09. Hauer Nadina Nicole
Luber Julian
Martz Werner

05. 09. Kunz Michael
Pohl Franz
Schmidt Dominik

06. 09. Berdich Volker
Danzberger Karlheinz
Horst Franz
Ristic Marko

07. 09. Erlenbach Robert
08. 09. Bratenstein Peter

Franz Ursula
09. 09. Hümbs Lukas

Rühl Manfred
Rühl Brigitte

10. 09. Pohl Jan
11. 09. Oenning-Mosandl Ruth
12. 09. Fetsch Rudolf

König Peter
Urban Daniel

13. 09. Hirsch Marianne
Krenzer Ulrich
Wanner Michael
Warren Christopher

14. 09. Häfner Dominik
Matuschowitz Thomas
Naser Stefan
Peter Georg
Pintschovius Marc

15. 09. Ostertag Michael Sen.
Weber Ruth
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